
Liebe Nuff,

vielen, vielen Dank für deine ausführliche und kenntnisreiche Analyse. Das ist ein spannendes Gefühl, den
eigenen Text so zergliedert und interpretiert vorzufinden. Es tut mir leid, dass ich erst jetzt antworten kann:
Ich hatte alle Hände voll  zu tun mit meinem Umzug.
Deine inhaltlichen Erklärungen treffen ziemlich haargenau mit meinen Intentionen beim Schreiben überein.
Danke für die positiven Worte! :))

Deine beiden Kritikpunkte kann ich absolut nachvollziehen:
Den Schlusssatz hatte ich anfangs gar nicht drinnen und habe ihn dann erst nach einiger Überlegung
hinzugefügt, weil ich daran gezweifelt habe, dass der Inhalt des Gedichts so klar verständlich ist. Ich sehe,
dass das aber überflüssig ist.
Das Wort "Requiem" ist einer dieser Begriffe, an dem ich beim Schreiben immer wieder hängen
bleibe und der dann viel zu oft irgendwie in meine Texte rutscht, vielleicht weil ich den Klang des Wortes
oder dessen schwermütige Atmosphäre mag. Dass die Bedeutung hier unpassend ist, stimmt. Ein anderer
Begriff für ein Musikstück wäre eine Überlegung.

Danke nochmals:)

Liebe Grüße

Karla

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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